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Bouhmidi® – Börsenbrief 
Tägliche Signale für Dein Trading 

17 Dezember 2020
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US-Notenbank bleibt nix anderes übrig 

Die FED wird ihre ultralockere Geldpolitik fortsetzen 
Wachsende Hoffnungen auf ein neues US-Konjunkturpaket haben Europas Aktienmärkte am Mittwoch
angetrieben. Der Euro Stoxx 50 legte um 0,6 % auf 3 543 Punkte zu, der Dax gewann 1,5 % auf 13 566 Zähler.
Weiterhin überwog bei den Marktteilnehmern der Impfstoff-Optimismus gegenüber der Sorge vor den
wirtschaftlichen Folgen der Corona-Pandemie. Der MDax erreichte gar Historisches: Im frühen Handel überschritt
der Index erstmals die Marke von 30 000 Punkten und schloss mit einem Plus von 0,8 % mit 29 974 Zählern.

FED setzt ultralockere Geldpolitik fort

Am Abend informierte die US-Notenbank Fed über die Ergebnisse ihrer Zinssitzung. Die Währungshüter beließen
den Leitzins in der Spanne von 0 bis 0,25 %, die monatlichen Anleihekäufe im Volumen von mindestens 120 Mrd.
Dollar werden in der gleichen Zusammensetzung wie bisher fortgesetzt. Bis Ende des Jahres 2023 soll der
Schlüsselzins weiterhin nahe Null belassen werden. Bereits zuvor hatten Experten nicht mehr damit gerechnet,
dass die Fed von ihrer Politik ultra-niedriger Zinsen abrückt. Die Notenbank will die Wirtschaft mit ihren
geldpolitischen Maßnahmen unterstützen, bis ein „substanzieller weiterer Fortschritt“ auf dem Weg zu maximaler
Beschäftigung und Preisstabilität sichtbar sei.

Bitcoin markiert neues Allzeithoch

Der Kurs der führenden Digitalwährung Bitcoin ist auf der Handelsplattform Bitstamp erstmals über die Marke von
20 000 Dollar gestiegen. Am Abend wurde die Kryptodevise dort zu 20 635 Dollar gehandelt und damit 6,2 % über
dem Vortagesniveau. Allerdings bestehen zwischen verschiedenen Handelsplattformen Preisunterschiede, an
anderen Kryptobörsen hatte Bitcoin bereits 2017 kurzfristig die 20 000-Dollar-Grenze überschritten. Zuletzt
wurden die Digitalwährungen durch die Öffnung von Zahlungsdienstleistern wie Paypal für die Cyberdevisen sowie
Sorgen vor einer Inflationsbeschleunigung und anhaltender Dollar-Schwäche angetrieben. Die Abwertung des
Greenback treibt auch den Euro an, die Gemeinschaftswährung überwand gestern erstmals seit April 2018 die
Schwelle von 1,22 Dollar.

Land Uhrzeit Ereignis Vorherig Prognose

AU 01:30 Veränderung der Erwerbstätigenanzahl - Nov 178,8K 50K

CH 09:30 Zinsentscheid der SNB -0,75% -0,75%

EU 11:00 Verbraucherpreisindex - Nov -0,30% -0,30%

UK 13:30 Zinsentscheid der BOE 0,10% 0,10%

US 14:30 Erstanträge Arbeitslosenhilfe 853K 800K

Wichtigsten Termine des Tages
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Entwicklung seit Jahresbeginn (YTD) - Allgemein

Kontakt
Nya kunder: 08 505 15 000

Kunder: 08 505 15 003
Mail: kundservice@ig.com

Der Holzpreis darf nicht vergessen werden 
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Technischer Screener: Aktienindizes 
Legende: Technisches Screening

- Kurs liegt über- bzw. unter dem 
betrachteten Durchschnitt. 

▪ MA-200 = Gleitender 200-Tage-Ø
▪ MA-100 = Gleitender 100- Tage-Ø
▪ EMA-55 = Exponentieller gleitender 55-

Tage-Ø
▪ EMA-21 = Exponentieller gleitender 21-

Tage-Ø

- Kurs liegt über- bzw. unter dem
volumengewichteten
Durchschnitsspreis (VWAP)

Kurs liegt über- bzw. unter dem
täglichen/wöchentlichen Pivot-Punkt.

-Liegt der Relative Stärke Index (RSI) über 
bzw. unter der Grenzschwelle bei 48,5
- Liegt das Williams%R über bzw. unter -50
- Liegt der Stochastik-Oszillator (S%D & 
S%K) über- bzw. unter der Grenzschwelle 
bei 50

Historische Volatilität

Prozentuale Veränderung der historischen
Volatilität auf Basis der vergangenen 12
Monate.

Tendenz:

Die zusammenfassende Tendenz ergibt sich
aus der gleichgewichteten Einbeziehung
aller betrachtetenden charttechnischen
Indikatoren. Die historische Volatilität der
vergangenen fünf Tage fließt jedoch nicht in
die Gesamtbewertung mit ein. Es können
drei Kategorien unterschieden werden:

▪ Positive Tendenz
▪ Neutrale Tendenz
▪ Negative Tendenz

Kurs MA-200 MA-100 EMA-55 EMA-21 Pivot - 1T Pivot - 1W RSI(34)>48.5 S%K(5,3,3)>50 S%D(5,3,3)>50 Hist. Vola. % (5T)

Deutschland 

DAX 13565,98 25,72

TecDAX 3142,61 14,90

MDAX 29974,13 19,68

SDAX 14336,71 24,89

DivDAX 363,94 30,68

USA

Dow Jones 30199,31 49,03

S&P 500 3694,62 41,61

Nasdaq 100 12648,51 38,80

Russell 2000 1952,72 59,52

VIX 23,21 281,57

Europa

AEX 621,86 22,49

ATX 2721,67 44,99

CAC 40 5547,68 28,69

Eurostoxx 50 3543 26,81

FTSE 100 6570,91 25,82

FTSE MIB 21986,52 31,16

IBEX 35 8139,5 29,58

OMX 1892,26 31,46

SMI 10456,78 21,00

Asien

Nikkei 225 26757,4 46,36

STI 2825,627 30,53

Hang Seng 26460,29 26,90

Indizes Technischer Screener
Tendenz
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MDAX knackt 30.000 Punktemarke 

Der MDAX konnte im Gegenteil zu seinem großen Bruder
ein neues Allzeithoch bei 30034 Punkte markieren und
knackte damit wie zuvor der Dow Jones die 30.000er-
Marke.

Es wurde somit auch das Vor-Coronahochs und ehemalige
Allzeithoch bei 29691 Punkte damit überwunden. Sind dies
erste Anzeichen eines starken 2021 am deutschen
Aktienmarkt?

Charttechnisch würde ein nachhaltiger Ausbruch über die
30.000er-Marke ein klares Indiz für die Fortsetzung des
Aufwärtstrends sein. Auch im MDAX ist saisonal gesehen
ein positives Schlussquartal und Dezember zu beobachten.

Solange der RSI(34) die Grenzschwelle bei 48.5 verteidigt
und die Glättungslinien insbesondere der EMA-55 halten,
dürfte der gegenwärtige Trend nicht so schnell unter Druck
kommen.

Vor-Corona-Hochs
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Bouhmidi-Bänder – DAX

Was sind die Bouhmidi-Bänder?

Die Bouhmidi-Bänder sind ein Indikator der Chartanalyse, der auf Volatilitätsveränderungen hinweisen soll. Ähnlich, wie bei den Bollinger-Bändern, kann so eine erwartete Schwankungsbreite ermittelt werden.
Der feine Unterschied liegt allerdings darin, dass bei den Bouhmidi-Bändern nicht die historische Volatilität, sondern die implizite Volatilität herangezogen wird. Unter der Annahme normalverteilter Renditen,
kann die erwartete Schwankungsbreite für verschiedene Zeiträume ermittelt werden. Die ermittelten Schwankungsbreiten basieren auf 1 σ bzw. 2σ Standardabweichungen. D.h. hypothetisch mit einer
Wahrscheinlichkeit von 68 % bzw. 95 % schließt im betrachteten Zeitraum, der zugrundeliegende Wert innerhalb der ermittelten Bouhmidi-Bandbreite.

Mehr zu den Bouhmidi-Bändern

Um mehr über die Bouhmidi-Bänder zu erfahren, kannst du auf www.salahbouhmidi.de dich kostenfrei registrieren und jede Menge über den Indikator erfahren.

http://www.salahbouhmidi.de/
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DAX: Ausbruch über 13.500 Punkte und jetzt?

• Der DAX startete rasant nach oben und durchbrach dabei
die 13500 Punktemarke. Dabei konnte auch das obere
Bouhmidi-Band (68%) bei 13530 Punkte überwunden
werden.

• Der DAX durchbrach gestern zweimal das obere Band. Bei
ersten Ausbruch kehrte der DAX paradehaft wieder in die
Bouhmidi-Bandbreite und löste somit ein klassisches
Verkaufssignal auf Basis der BB aus.

• Anschließend fand der Index halt am MA-21 und löste ein
neues kurzf. Momentum aus, welches zu einen
erfolgreichen Durchbruch am oberen BB führte. Der DAX
schloss dann über der 13.500 und dem oberen BB.

• Das obere Bouhmidi-Band für heute liegt bei 13736
Punkten und zeigt eindrucksvoll das die Vor-Corona-
Niveaus und Allzeithochs nicht mehr weit weg sind und auf
Basis der Bouhmidi-Bänder durchaus wahrscheinlich sind.
Der saisonale DAX-Verlauf im Dezember könnte die
Aufwärtsimpulse begünstigen.

• Charttechnisch gilt das Vortagshoch als erste
Widerstandsinstanz. Eine Überwindung würde das o.g.
obere BB aktivieren. Der RSI(34) stütz gegenwärtig die
Aufwärtstendenz.

• An der Unterseite sollten der Bereich um den EMA-55 bei
3469, das untere BB bei rund 13400 Punkten und der MA-
200 bei 13321 Punkte im Blick gehalten werden.

Umsetzungsmöglichkeit mit Turbo 24 

Steht man auf der Verkäuferseite (Put) und meint, dass der DAX in Zukunft fällt, könnten Turbozertifikate von IG mit einem Knock-Out-Level, mindestens oberhalb des oberen Bouhmidi-Bands (95%) bei 13906 Punkten interessant sein. Auf

der Käuferseite hingegen, könnten in umgekehrter Weise Knock-Out-Level unterhalb des unteren Bouhmidi-Bands (95%) bei 13225 Punkte interessant sein.

https://www.ig.com/de/turbo24-trading-de
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Bouhmidi-Bänder – S&P 500

Was sind die Bouhmidi-Bänder?

Die Bouhmidi-Bänder sind ein Indikator der Chartanalyse, der auf Volatilitätsveränderungen hinweisen soll. Ähnlich, wie bei den Bollinger-Bändern, kann so eine erwartete Schwankungsbreite ermittelt werden.
Der feine Unterschied liegt allerdings darin, dass bei den Bouhmidi-Bändern nicht die historische Volatilität, sondern die implizite Volatilität herangezogen wird. Unter der Annahme normalverteilter Renditen,
kann die erwartete Schwankungsbreite für verschiedene Zeiträume ermittelt werden. Die ermittelten Schwankungsbreiten basieren auf 1 σ bzw. 2σ Standardabweichungen. D.h. hypothetisch mit einer
Wahrscheinlichkeit von 68 % bzw. 95 % schließt im betrachteten Zeitraum, der zugrundeliegende Wert innerhalb der ermittelten Bouhmidi-Bandbreite.

Mehr zu den Bouhmidi-Bändern

Um mehr über die Bouhmidi-Bänder zu erfahren, kannst du auf www.salahbouhmidi.de dich kostenfrei registrieren und jede Menge über den Indikator erfahren.

http://www.salahbouhmidi.de/
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S&P 500: Aufsteigendes Dreieck könnte weitere Aufwärtsimpulse freisetzen

• Der S&P 500 ähnlich, wie der DAX gestern das obere
Bouhmidi-Band getroffen. Allerdings drehte der S&P
500 zu Handelsschluss wieder in die erwartete
Bouhmidi-Bandbreite.

• Der breitgefasste Aktienindex schloss 3701,17
Punkten und somit mit einem knappen Plus von
0,18%.

• Charttechnisch fungieren seit einer Handelswoche
das obere Bouhmidi-Band sowie die Oberseite des
sich entwickelten aufsteigenden Dreieck bei 3709
Punkten als Widerstand.

• Im gestrigen Verlauf reichte es nur für einen
kurzfristigen Ausbruch oberhalb des oberen BB (68%)
bei 3703 Punkten. Erst eine Überwindung des
aufsteigenden Dreiecks bei 3709 Punkte könnte neue
bullische Impulse freisetzen.

• Dabei könnte auf Intraday-Basis das erwartete obere
BB (68%) bei 3739 Punkten als erste große Hürde
gesehen werden.

• An der Unterseite stützen die Glättungslinien MA-21
und EMA-55 kurzfristig die Aufwärtstendenz. Ein Fall
tiefer könnte das untere BB bei 3649 Punkte
aktivieren.

Umsetzungsmöglichkeit mit Turbo 24 

Steht man auf der Verkäuferseite (Put) und meint, dass der S&P 500 in Zukunft fällt, könnten Turbozertifikate von IG mit einem Knock-Out-Level, mindestens oberhalb des oberen Bouhmidi-Bands (95%) bei 3784 Punkten interessant sein. Auf

der Käuferseite hingegen, könnten in umgekehrter Weise Knock-Out-Level unterhalb des unteren Bouhmidi-Bands (95%) bei 3604 Punkte interessant sein.

https://www.ig.com/de/turbo24-trading-de
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Technischer Screener: DAX 30 
Legende: Technisches Screening

- Kurs liegt über- bzw. unter dem 
betrachteten Durchschnitt. 

▪ MA-200 = Gleitender 200-Tage-Ø
▪ MA-100 = Gleitender 100- Tage-Ø
▪ EMA-55 = Exponentieller gleitender 55-

Tage-Ø
▪ EMA-21 = Exponentieller gleitender 21-

Tage-Ø

- Kurs liegt über- bzw. unter dem
volumengewichteten
Durchschnitsspreis (VWAP)

Kurs liegt über- bzw. unter dem
täglichen/wöchentlichen Pivot-Punkt.

-Liegt der Relative Stärke Index (RSI) über 
bzw. unter der Grenzschwelle bei 48,5
- Liegt das Williams%R über bzw. unter -50
- Liegt der Stochastik-Oszillator (S%D & 
S%K) über- bzw. unter der Grenzschwelle 
bei 50

Momentum:

Das Ranking basiert auf einer Kombination
von zwei technischen Leistungsfaktoren:
Relative Stärke und Saisonalität. Aktien, die
in jüngster Zeit eine starke relative
Kursentwicklung gezeigt haben und in eine
historisch günstigen saisonalen Phase
eintreten, haben tendenziell eine höhere
Kursdynamik. (10) – Sehr stark bis (1) Sehr
schwach.

Die zusammenfassende Tendenz ergibt sich
aus der gleichgewichteten Einbeziehung
aller betrachtetenden charttechnischen
Indikatoren. Die historische Volatilität der
vergangenen fünf Tage fließt jedoch nicht in
die Gesamtbewertung mit ein. Es können
drei Kategorien unterschieden werden:

▪ Positive Tendenz
▪ Neutrale Tendenz
▪ Negative Tendenz

Kurs MA-200 MA-100 EMA-55 EMA-21 VWAP Pivot(1D) Pivot(1W) RSI W%R S%K S%D Saisonales Mom.

Adidas 290,80 5

Allianz 198,60 5

BASF 64,51 7

Bayer 49,01 1

Beiersdorf 94,46 1

BMW 74,20 5

Continental 116,60 8

Covestro 50,32 7

Daimler 58,81 8

Dt. Bank 8,95 5

Dt. Börse 138,75 4

Dt. Post 40,64 4

Dt. Telekom 15,02 2

E.ON 9,03 1

Fresenius 38,85 3

Fresenius Med. 68,94 2

Heidelberg Cem. 60,20 8

Henkel 80,25 2

Infineon 30,58 10

Linde 196,90

Merck 136,55 6

MTU Aero Engines 206,90 8

Münch. Rück 248,50 5

RWE 33,71 3

SAP 102,70 2

Siemens 115,22 5

VW 168,40 3

Vonovia 58,50 6

Wirecard 0,42 2

Dt. Wohnen 43,02 5

DAX 30
Technischer Screener

Tendenz
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Technischer Screener: Dow Jones 
Legende: Technisches Screening

- Kurs liegt über- bzw. unter dem 
betrachteten Durchschnitt. 

▪ MA-200 = Gleitender 200-Tage-Ø
▪ MA-100 = Gleitender 100- Tage-Ø
▪ EMA-55 = Exponentieller gleitender 55-

Tage-Ø
▪ EMA-21 = Exponentieller gleitender 21-

Tage-Ø

- Kurs liegt über- bzw. unter dem
volumengewichteten
Durchschnitsspreis (VWAP)

Kurs liegt über- bzw. unter dem
täglichen/wöchentlichen Pivot-Punkt.

-Liegt der Relative Stärke Index (RSI) über 
bzw. unter der Grenzschwelle bei 48,5
- Liegt das Williams%R über bzw. unter -50
- Liegt der Stochastik-Oszillator (S%D & 
S%K) über- bzw. unter der Grenzschwelle 
bei 50

Historische Volatilität

Prozentuale Veränderung der historischen
Volatilität auf Basis der vergangenen 12
Monate.

Die zusammenfassende Tendenz ergibt sich
aus der gleichgewichteten Einbeziehung
aller betrachtetenden charttechnischen
Indikatoren. Die historische Volatilität der
vergangenen fünf Tage fließt jedoch nicht in
die Gesamtbewertung mit ein. Es können
drei Kategorien unterschieden werden:

▪ Positive Tendenz
▪ Neutrale Tendenz
▪ Negative Tendenz

Kurs MA-200 MA-100 EMA-55 EMA-21 VWAP Pivot - 1T Pivot - 1W RSI(34)>48.5 W%R(21)<-50 S%K(5,3,3)>50 S%D(5,3,3)>50 Hist. Vola. % (12M)

3M 175,41 1,59

American Express 119 3,13

Apple 127,81 2,43

Boeing 225,87 3,85

Caterpillar 179,5 2,21

Chevron 88,69 2,95

Cisco 44,72 1,81

Coca-Cola 47,13 1,52

Dow 53,83 2,69

Exxon Mobil 43,7 3,07

Goldman Sachs 243,77 2,12

Home Depot 269,59 1,59

IBM 125,55 1,90

Intel 51,12 2,27

Johnson & Johnson 149,67 1,25

JP Morgan Chase 120,67 2,48

Mc Donalds 213,8 1,36

Merck 79,83 1,32

Microsoft 219,28 1,91

Nike 138,34 1,67

Pfizer 37,84 2,06

Procter Gamble 137,27 1,15

Raytheon Technologies 70,57 2,75

Travelers 137,44 2,09

United Health 339,34 1,95

Verizon 59,91 0,93

Visa 208,27 1,76

Walgreens Boot Alliance 40,44 2,82

Walmart 145,43 1,32

Walt Disney 173,12 2,94

Dow Jones Technischer Screener
Tendenz
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Risikohinweis & Disclaimer 

Salah-Eddine Bouhmidi, M.Sc.
Head of Markets DE/AT/NL
Twitter: @SalahBouhmidi
www.salahbouhmidi.de

CFDs sind komplexe Instrumente und gehen wegen der Hebelwirkung mit dem hohen Risiko einher, schnell Geld zu verlieren. 76 % der Kleinanlegerkonten

verlieren Geld beim CFD-Handel mit diesem Anbieter. Sie sollten überlegen, ob Sie verstehen, wie CFDs funktionieren, und ob Sie es sich leisten können, das
hohe Risiko einzugehen, Ihr Geld zu verlieren.

Optionen und Turbozertifikate sind komplexe Finanzinstrumente und gehen mit dem hohen Risiko einher, schnell Geld zu verlieren. Verluste können extrem
schnell eintreten. Bei professionellen Kunden können Verluste die Einlagen übersteigen.

Die in diesem Dokument wiedergegebenen Informationen beruhen zum Teil auf allgemein zugänglichen Quellen und Daten Dritter. IG Europe GmbH
übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Informationen.

Die Informationen wurden einzig zu Informations- und Marketingzwecken erstellt. Die Informationen stellen keine Anlageberatung, keine Anlageempfehlung
und keine Aufforderung zum Erwerb oder zur Veräußerung von Finanzinstrumenten dar. Dieses Dokument ist keine Anlageempfehlung im Sinne des Art. 20
Verordnung (EU) Nr. 596/2014 vom 16. April 2014 und der Delegierten Verordnung (EU) 2016/958 vom 9. März 2016 sowie der Art. 36 und 37 der Delegierten
Verordnung (EU) 2017/565 vom 25. April 2016 und genügt deshalb nicht den gesetzlichen Anforderungen zur Förderung der Unabhängigkeit von
Anlageempfehlungen und unterliegt auch nicht dem Verbot des Handelns im Zusammenhang mit der Veröffentlichung von Anlageempfehlungen.

Es wird keine Gewähr für die Geeignetheit und Angemessenheit der dargestellten Finanzinstrumente sowie für die wirtschaftlichen und steuerlichen
Konsequenzen einer Anlage in den dargestellten Finanzinstrumenten und für deren zukünftige Wertentwicklung übernommen. Die in der Vergangenheit
erzielte Performance ist kein Indikator für zukünftige Wertentwicklungen. Aussagen über zukünftige wirtschaftliche Entwicklungen basieren grundsätzlich auf
Annahmen und Einschätzungen, die sich im Zeitablauf als nicht zutreffend erweisen können. Eine Anlage in Finanzinstrumente jeglicher Art kann mit dem
Risiko eines erheblichen Wertverlustes oder sogar Totalverlust einhergehen. Vor einer Anlageentscheidung sollte der Rat eines Anlage- und Steuerberaters
eingeholt werden. Dargestellte Finanzprodukte sind möglicherweise nicht für jeden Anleger geeignet.

IG und IGE besitzen weder Long noch Short Positionen in den erwähnten Titeln oder dergleichen Finanzinstrumente auf die besprochenen Titel. Mitwirkende
Personen können im Besitz der besprochenen Finanzinstrumente sein. Dadurch entsteht grundsätzlich die Möglichkeit eines Interessenkonfliktes. Weitere
Ausführungen zum Umgang mit Interessenkonflikten bei der IG Europe GmbH sind unter
https://www.ig.com/usermanagement/customeragreements?igCompany=igde&agreementType=summary_conflicts_policy&locale=de_DE abrufbar.

Der Versand oder die Vervielfältigung dieses Dokuments ist ohne die vorherige schriftliche Zustimmung der IG Europe GmbH nicht gestattet. Dieses Dokument
enthält möglicherweise Links oder Hinweise auf die Webseiten von Dritten, welche von der IG Europe GmbH nicht kontrolliert werden können und daher kann
die IG Europe GmbH keine Verantwortung für den Inhalt von solchen Webseiten Dritter oder darin enthaltenen weiteren Links übernehmen.

© 2020 IG

https://www.ig.com/usermanagement/customeragreements?igCompany=igde&agreementType=summary_conflicts_policy&locale=de_DE

